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Bericht Administration 
Mai 2021 bis November 2021 

 

Die Oertlimatt im Wandel der Zeit: 

 

Nachdem die erste Jahreshälfte bei uns im Sekretariat eher in ruhigen Bahnen verlief, hat sich der  Arbeits-

aufwand, ab ca. Juli, aus verschiedenen Gründen merklich verändert:  

Tamara Rubin hat ab 1. Juli die Leitung Administration übernommen, was gleichzeitig einen Generati o-

nenwechsel bedeutet. Die Administration erfährt fortwährend Anpassungen, Neuerungen, Optimierungen, 

was sich besonders im elektronischen Fortschritt längst aufgedrängt hat. Thematisch geht es immer um e i-

ne effizientere Prozessabwicklung in diversen Bereichen zum Wohle der Heimbewohner/innen. Da der 

Mensch ein Gewohnheitstier ist und viele Abläufe jahrelang gleich geblieben sind, ist dies oft im positiven 

Sinne auch herausfordernd. 

 

In diesem Sommer durften wir die Zimmer im Stöckli wieder an Gäste vermieten, was wieder mehr Leben 

in die Oertlimatt brachte. Daraus resultieren immer wieder interessante Begegnungen mit spannendem 

Austausch. Einige der Gäste halten der Oertlimatt seit Jahren die Treue und buchen auch gerne mehrmals 

in der Sommersaison für einen Besuch in Krattigen. 

 

Jahrelang bestand bei uns im Haupteingang eine Art Cafeteria, in welcher sich Heimbewohner/innen und 

Gäste, wenn die Corona-Bestimmungen es erlaubten, verpflegen und verweilen durften. Da der Hauptei n-

gang ein Dreh- und Angelpunkt für Gäste, Lieferanten, Mitarbeiter, Angehörige usw. ist, war der Standort 

ebendieser Cafeteria nicht ideal. Einerseits gab es so für die Bewohnenden immer etwas zu beobachten, 

jedoch fehlte die Ruhe um mit dem Besuch ein Gespräch zu führen. Dem wurde Rechnung getragen und 

der frühere Gymnastiksaal wurde zu der gemütlichen „Hängematte“ umgebaut welche Anfangs September 

eingeweiht wurde. Dieser schöne Raum wird oft und gerne genutzt. Hier kann man genussvoll und in Ruhe 

verweilen. Auch wir als Personal verbringen dort unsere Pausen. Dies ergibt noch mehr  Berührungspunkte 

zwischen Bewohner/innen und Personal – eine Winwin-Situation für alle.  

 

Einschneidend für alle hier in der Oertlimatt war die Pensionierung unserer langjährigen stv. Heimleiterin 

Helen Nyffeler. Sie hat während ihrer Tätigkeit viele wertvolle Beziehungen zu Bewohner/innen s owie de-

ren Angehörigen aufgebaut. Auch für uns als Mitarbeitende hatte sie immer ein offenes Ohr für unsere A n-

liegen. Während der gut dreimonatigen Auszeit von Roland Kübler hat sie die Oertlimatt mit Geschick und 

Kompetenz geleitet. Am 14. Oktober wurde ein Abschieds-Apéro für Helen ausgerichtet an welchem sich 

jedermann/frau von Helen verabschieden konnten. Ein emotionaler Event!  

 

Eindrücklich für mich persönlich ist die Tatsache dass Tamara Rubin als Helens Nachfolgerin schnell und 

unkompliziert die Herzen aller hier gewonnen hat. Auch sie hat ein Herz für Mitmenschen, die Lösungen 

ihrer Probleme benötigen, seien es Bewohner oder Personal.  

In diesem Sinne ist der Generationenwechsel was die stv. Heimleitung anbelangt sehr gut gelungen und 

aus meinem Erleben von allen problemlos angenommen worden, was nicht selbstverständlich ist.  

 

Wie alle anderen, leben auch wir in der Oertlimatt weiterhin möglichst im Einklang mit den Corona Vo r-

schriften. Wir im Sekretariat sind dankbar, dass wieder mehr Freiheiten herrschen. Z.B. dürfen die Anwoh-

ner mit Zertifikat seit Sommer wieder im Speisesaal zum Essen kommen, was die Kontakte mit ihnen pe r-

sönlicher und konstanter macht. Im gesamten gesehen, war das vergangene halbe Jahr mit plötzlich wi e-

der voll belegten Betten, neuen Angehörigen- und Gästekontakten, Lieferanten die ihre Ware wieder ins 
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Haus bringen dürfen, AWO-Besuchen, wie anfangs erwähnt, in jeder Hinsicht merklich intensiver als das 

erste Halbjahr. Die Oertlimatt ist zu neuem Leben erwacht – und wir am Empfang freuen uns darüber. 

    Krattigen, im November 2021, Monika Bircher, Mitarbeiterin Administration 


